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See the notice on TED website

392643-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Kommunikationsinfrastruktur – Errichtung und Betrieb einer Gigabitinfrastruktur 
in den "grauen NGA-Flecken" in der StädteRegion Aachen gem. Nr. 3.1 der Richtlinie (Gigabit-
Richtlinie 2.0) vom 30.04.2024
OJ S 115/2025 18/06/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: StädteRegion Aachen
E-Mail: vergabestelle@staedteregion-aachen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Errichtung und Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Flecken" in der 
StädteRegion Aachen gem. Nr. 3.1 der Richtlinie (Gigabit-Richtlinie 2.0) vom 30.04.2024
Beschreibung: Errichtung und Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Flecken" 
in der StädteRegion Aachen gem. Nr. 3.1 der Richtlinie "Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland" (Gigabit-
Richtlinie 2.0) vom 30.04.2024
Kennung des Verfahrens: 1323f139-f7e9-4898-9acc-74eeb40b7b16
Interne Kennung: ZVS-054/2025-KA
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32571000 Kommunikationsinfrastruktur

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Baesweiler  
Stadt: Baesweiler
Postleitzahl: 52499
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Alsdorf  
Stadt: Alsdorf
Postleitzahl: 52477
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/392643-2025
mailto:vergabestelle@staedteregion-aachen.de
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2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Würselen  
Stadt: Würselen
Postleitzahl: 52146
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXQ1YY5YV2Z Die 
Ausschreibungsunterlagen können auf dem Vergabeportal der Wirtschaftsregion Aachen 
kostenlos  heruntergeladen werden. Eine unterwww.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de
Übersendung der Unterlagen in Papierform erfolgt nicht. Die Weitergabe der 
Ausschreibungsunterlagen an Dritte sowie die gewerbliche Nutzung der 
Ausschreibungsunterlagen sind nicht gestattet. Für die Teilnahmeanträge sind die 
vorgegebenen Unterlagen zu verwenden. Bei fremdsprachigen Dokumenten ist zusätzlich eine 
beglaubigte Übersetzung in die Verfahrenssprache (deutsch) beizufügen. Die in dieser 
Bekanntmachung geforderten Eignungsnachweise sind bei Bietergemeinschaften jeweils von 
allen Mitgliedern vorzulegen. Bietergemeinschaften (nach Auftragserteilung 
Arbeitsgemeinschaften) sind mit Angebotsabgabe anzugeben. Die nachträgliche Bildung von 
Bietergemeinschaften ist unzulässig.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 3
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrug: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

http://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de
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Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Stadt Baesweiler
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errich-tung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Flecken" in 
der Städte-Region Aachen gemäß Nr. 3.1 der Richtlinie "Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitaus-baus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland" (Gigabit-
Richtlinie 2.0) vom 30.04.2024. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass in den drei 
beteiligten Kommunen derzeit noch 183 Privatadressen und 84 Gewerbeadressen 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32571000 Kommunikationsinfrastruktur

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadt Baesweiler  
Stadt: Baesweiler
Postleitzahl: 52499
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
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Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 01/04/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Bewerber werden gebeten, Rückfragen zum Teilnahmeantrag 
ausschließlich über das unter Ziffer 2.1.4 genannte Vergabeportal (Reiter "Kommunikation") 
an die Vergabestelle zu übersenden. Alle Fragen und Antworten werden auf dem genannten 
Vergabeportal anonymisiert zur Verfügung gestellt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der 
Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt: E.1) folgende Angaben und Eigenerklä-rungen abzugeben: - Auszug aus dem 
Berufs- oder Handelsregister.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der 
Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt: E.1) folgende Angaben und Eigenerklärungen abzugeben: - Firmenprofil des 
Bieters unter Angabe des Gründungsjahres, der Gesellschaftsform sowie der Anzahl 
sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer Der Nachunternehmer ist verpflichtet, Angaben 
zum "Firmenprofil des Bieters" zu machen sowie die Eigenerklärung zum "Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen" abzugeben (vgl. Formblatt: E.1).

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der 
Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt: E.1) folgende Angaben und Eigenerklä-rungen abzugeben: - Meldebestätigung 
nach § 5 Telekommunikationsgesetz (TKG)

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) folgende Eigenerklärungen abzugeben und 
Nachweise einzureichen: - Eigenerklärung des Bewerbers über den Gesamtumsatz des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) folgende Eigenerklärungen abzugeben und 
Nachweise einzureichen: - Nachweis einer aktuell gültigen Betriebshaftpflichtversicherung 
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oder einer vergleichbaren marktüblichen Versicherung mit einer Mindestdeckungshöhe über 
EUR 1 Mio. für Personen-schäden und über EUR 3 Mio. für Sachschäden (z.B. Kopie der 
Police), die als Jahresversi-cherung geführt und über die gesamte Laufzeit des Vertrages 
aufrechterhalten wird. Die vorbezeichnete Betriebshaftpflichtversicherung ist bei einem in 
einem Mitgliedstadt der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen zu führen. Die 
Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Die 
Deckungssummen müssen je Versicherungsfall zur Verfügung stehen, wobei die 
Gesamtleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres 
maximal auf das Dop-pelte der Deckungssumme begrenzt sein darf (sogenannte 2-fache 
Maximierung). Bei Versiche-rungsverträgen mit Pauschaldeckung (also ohne Unterscheidung 
nach Sach- und Personenschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens 
erforderlich, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit den 
geforderten Deckungssummen abgesichert sind.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der technischen Befähigung des 
Wirtschaftsteilnehmers hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) folgende Angaben abzugeben: - Benennung von 
mindestens drei Referenzen über die Errichtung und den Betrieb einer gigabitfähigen 
Netzinfrastruktur sowie dem Anbieten von NGA-Diensten gegenüber Endkunden.

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vertraulichkeitserklärung (Formblatt: E.6)
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 
75 Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der 
Bieter in der Anlage Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 75
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
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Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" ma-ximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grund-lage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Er-richtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/07/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de
/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite
/notice/CXQ1YY5YV2Z
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: nach den Regelungen im 
Zuwendungsvertragsentwurf zur Verhandlung.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 17/07/2025 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Möglichkeit der Nachforderung richtet sich nach §§ 56, 57 der 
Vergabeverordnung (VgV).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Zum Nachweis des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) sowie Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU 
folgende Eigenerklärungen abzugeben: Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine der in §§ 
123, 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) gennannten 
Ausschlussgründe vorliegen - Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Firma die 
Bestimmungen des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, des Aufenthaltsgesetzes, des 
Mindestlohngesetzes und des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes einhält und im 
Auftragsfall einhalten wird. - Eigenerklärung des Bewerbers, dass die Firma nicht zu den in der 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU genannten Unternehmen gehört Bei 

https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z/documents
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z/documents
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z
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Bietergemeinschaften ist jedes Mitglied verpflichtet, Angaben zum "Firmenprofil des Bieters" 
zu machen sowie die Eigenerklärung zum "Nichtvorliegen von Ausschlussgründen" 
abzugeben (vgl. Formblatt: E.1).
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: keine zuständige Stelle
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf die 
gegenständliche Vergabe keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht für die 
Nachprüfung etwaiger Vergabeverstöße zuständig. Diese Frage kann von der örtlich 
zuständigen Vergabekammer bestätigt werden: Vergabekammer Rheinland c/o 
Bezirksregierung Köln 50606 Köln Telefon: +49(0)221/147-3045 Telefax: +49(0)221/147-2889 
E-Mail:  Internet: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen

 Es wird darauf hingewiesen, dass ein /wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die unterliegende Partei 
kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
StädteRegion Aachen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: StädteRegion Aachen

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Stadt Alsdorf
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errich-tung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Flecken" in 
der Städte-Region Aachen gemäß Nr. 3.1 der Richtlinie "Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitaus-baus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland" (Gigabit-
Richtlinie 2.0) vom 30.04.2024. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass in den drei 
beteiligten Kommunen derzeit noch 183 Privatadressen und 84 Gewerbeadressen 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32571000 Kommunikationsinfrastruktur

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadt Alsdorf  

mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland


392643-2025 Page 8/17

Stadt: Alsdorf
Postleitzahl: 52477
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 01/04/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Bewerber werden gebeten, Rückfragen zum Teilnahmeantrag 
ausschließlich über das unter Ziffer 2.1.4 genannte Vergabeportal (Reiter "Kommunikation") 
an die Vergabestelle zu übersenden. Alle Fragen und Antworten werden auf dem genannten 
Vergabeportal anonymisiert zur Verfügung gestellt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der 
Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt: E.1) folgende Angaben und Eigenerklä-rungen abzugeben: - Auszug aus dem 
Berufs- oder Handelsregister.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der 
Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt: E.1) folgende Angaben und Eigenerklärungen abzugeben: - Firmenprofil des 
Bieters unter Angabe des Gründungsjahres, der Gesellschaftsform sowie der Anzahl 
sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer Der Nachunternehmer ist verpflichtet, Angaben 
zum "Firmenprofil des Bieters" zu machen sowie die Eigenerklärung zum "Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen" abzugeben (vgl. Formblatt: E.1).

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der 
Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt: E.1) folgende Angaben und Eigenerklä-rungen abzugeben: - Meldebestätigung 
nach § 5 Telekommunikationsgesetz (TKG)

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) folgende Eigenerklärungen abzugeben und 
Nachweise einzureichen: - Eigenerklärung des Bewerbers über den Gesamtumsatz des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
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Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) folgende Eigenerklärungen abzugeben und 
Nachweise einzureichen: - Nachweis einer aktuell gültigen Betriebshaftpflichtversicherung 
oder einer vergleichbaren marktüblichen Versicherung mit einer Mindestdeckungshöhe über 
EUR 1 Mio. für Personen-schäden und über EUR 3 Mio. für Sachschäden (z.B. Kopie der 
Police), die als Jahresversi-cherung geführt und über die gesamte Laufzeit des Vertrages 
aufrechterhalten wird. Die vorbezeichnete Betriebshaftpflichtversicherung ist bei einem in 
einem Mitgliedstadt der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen zu führen. Die 
Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Die 
Deckungssummen müssen je Versicherungsfall zur Verfügung stehen, wobei die 
Gesamtleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres 
maximal auf das Dop-pelte der Deckungssumme begrenzt sein darf (sogenannte 2-fache 
Maximierung). Bei Versiche-rungsverträgen mit Pauschaldeckung (also ohne Unterscheidung 
nach Sach- und Personenschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens 
erforderlich, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit den 
geforderten Deckungssummen abgesichert sind.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der technischen Befähigung des 
Wirtschaftsteilnehmers hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) folgende Angaben abzugeben: - Benennung von 
mindestens drei Referenzen über die Errichtung und den Betrieb einer gigabitfähigen 
Netzinfrastruktur sowie dem Anbieten von NGA-Diensten gegenüber Endkunden.

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vertraulichkeitserklärung (Formblatt: E.6)
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 
75 Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der 
Bieter in der Anlage Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 75
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
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Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" ma-ximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grund-lage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Er-richtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/07/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de
/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite
/notice/CXQ1YY5YV2Z
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: nach den Regelungen im 
Zuwendungsvertragsentwurf zur Verhandlung.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 17/07/2025 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Möglichkeit der Nachforderung richtet sich nach §§ 56, 57 der 
Vergabeverordnung (VgV).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Zum Nachweis des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) sowie Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU 

https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z/documents
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z/documents
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z


392643-2025 Page 11/17

folgende Eigenerklärungen abzugeben: Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine der in §§ 
123, 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) gennannten 
Ausschlussgründe vorliegen - Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Firma die 
Bestimmungen des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, des Aufenthaltsgesetzes, des 
Mindestlohngesetzes und des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes einhält und im 
Auftragsfall einhalten wird. - Eigenerklärung des Bewerbers, dass die Firma nicht zu den in der 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU genannten Unternehmen gehört Bei 
Bietergemeinschaften ist jedes Mitglied verpflichtet, Angaben zum "Firmenprofil des Bieters" 
zu machen sowie die Eigenerklärung zum "Nichtvorliegen von Ausschlussgründen" 
abzugeben (vgl. Formblatt: E.1).
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: keine zuständige Stelle
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf die 
gegenständliche Vergabe keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht für die 
Nachprüfung etwaiger Vergabeverstöße zuständig. Diese Frage kann von der örtlich 
zuständigen Vergabekammer bestätigt werden: Vergabekammer Rheinland c/o 
Bezirksregierung Köln 50606 Köln Telefon: +49(0)221/147-3045 Telefax: +49(0)221/147-2889 
E-Mail:  Internet: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen

 Es wird darauf hingewiesen, dass ein /wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die unterliegende Partei 
kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
StädteRegion Aachen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: StädteRegion Aachen

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Stadt Würselen
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errich-tung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Flecken" in 
der Städte-Region Aachen gemäß Nr. 3.1 der Richtlinie "Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitaus-baus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland" (Gigabit-
Richtlinie 2.0) vom 30.04.2024. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass in den drei 
beteiligten Kommunen derzeit noch 183 Privatadressen und 84 Gewerbeadressen 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung.

mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
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Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32571000 Kommunikationsinfrastruktur

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Baesweiler  
Stadt: Baesweiler
Postleitzahl: 52499
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Alsdorf  
Stadt: Alsdorf
Postleitzahl: 52477
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Würselen  
Stadt: Würselen
Postleitzahl: 52146
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 01/04/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Bewerber werden gebeten, Rückfragen zum Teilnahmeantrag 
ausschließlich über das unter Ziffer 2.1.4 genannte Vergabeportal (Reiter "Kommunikation") 
an die Vergabestelle zu übersenden. Alle Fragen und Antworten werden auf dem genannten 
Vergabeportal anonymisiert zur Verfügung gestellt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der 
Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt: E.1) folgende Angaben und Eigenerklä-rungen abzugeben: - Auszug aus dem 
Berufs- oder Handelsregister.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der 
Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt: E.1) folgende Angaben und Eigenerklärungen abzugeben: - Firmenprofil des 
Bieters unter Angabe des Gründungsjahres, der Gesellschaftsform sowie der Anzahl 
sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer Der Nachunternehmer ist verpflichtet, Angaben 
zum "Firmenprofil des Bieters" zu machen sowie die Eigenerklärung zum "Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen" abzugeben (vgl. Formblatt: E.1).

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der 
Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag/Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt: E.1) folgende Angaben und Eigenerklä-rungen abzugeben: - Meldebestätigung 
nach § 5 Telekommunikationsgesetz (TKG)

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) folgende Eigenerklärungen abzugeben und 
Nachweise einzureichen: - Eigenerklärung des Bewerbers über den Gesamtumsatz des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) folgende Eigenerklärungen abzugeben und 
Nachweise einzureichen: - Nachweis einer aktuell gültigen Betriebshaftpflichtversicherung 
oder einer vergleichbaren marktüblichen Versicherung mit einer Mindestdeckungshöhe über 
EUR 1 Mio. für Personen-schäden und über EUR 3 Mio. für Sachschäden (z.B. Kopie der 
Police), die als Jahresversi-cherung geführt und über die gesamte Laufzeit des Vertrages 
aufrechterhalten wird. Die vorbezeichnete Betriebshaftpflichtversicherung ist bei einem in 
einem Mitgliedstadt der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen zu führen. Die 
Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Die 
Deckungssummen müssen je Versicherungsfall zur Verfügung stehen, wobei die 
Gesamtleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres 
maximal auf das Dop-pelte der Deckungssumme begrenzt sein darf (sogenannte 2-fache 
Maximierung). Bei Versiche-rungsverträgen mit Pauschaldeckung (also ohne Unterscheidung 
nach Sach- und Personenschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens 
erforderlich, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit den 
geforderten Deckungssummen abgesichert sind.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der technischen Befähigung des 
Wirtschaftsteilnehmers hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) folgende Angaben abzugeben: - Benennung von 
mindestens drei Referenzen über die Errichtung und den Betrieb einer gigabitfähigen 
Netzinfrastruktur sowie dem Anbieten von NGA-Diensten gegenüber Endkunden.

Kriterium: Informationssicherheit
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vertraulichkeitserklärung (Formblatt: E.6)
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 
75 Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der 
Bieter in der Anlage Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 75
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" ma-ximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grund-lage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Er-richtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/07/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de
/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite
/notice/CXQ1YY5YV2Z

https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z/documents
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z/documents
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXQ1YY5YV2Z
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: nach den Regelungen im 
Zuwendungsvertragsentwurf zur Verhandlung.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 17/07/2025 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Möglichkeit der Nachforderung richtet sich nach §§ 56, 57 der 
Vergabeverordnung (VgV).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Zum Nachweis des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen hat der Bewerber unter Verwendung des Formblatts Teilnahmeantrag
/Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt: E.1) sowie Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU 
folgende Eigenerklärungen abzugeben: Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine der in §§ 
123, 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) gennannten 
Ausschlussgründe vorliegen - Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Firma die 
Bestimmungen des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, des Aufenthaltsgesetzes, des 
Mindestlohngesetzes und des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes einhält und im 
Auftragsfall einhalten wird. - Eigenerklärung des Bewerbers, dass die Firma nicht zu den in der 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU genannten Unternehmen gehört Bei 
Bietergemeinschaften ist jedes Mitglied verpflichtet, Angaben zum "Firmenprofil des Bieters" 
zu machen sowie die Eigenerklärung zum "Nichtvorliegen von Ausschlussgründen" 
abzugeben (vgl. Formblatt: E.1).
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: keine zuständige Stelle
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf die 
gegenständliche Vergabe keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht für die 
Nachprüfung etwaiger Vergabeverstöße zuständig. Diese Frage kann von der örtlich 
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zuständigen Vergabekammer bestätigt werden: Vergabekammer Rheinland c/o 
Bezirksregierung Köln 50606 Köln Telefon: +49(0)221/147-3045 Telefax: +49(0)221/147-2889 
E-Mail:  Internet: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen

 Es wird darauf hingewiesen, dass ein /wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die unterliegende Partei 
kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
StädteRegion Aachen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: StädteRegion Aachen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: StädteRegion Aachen
Registrierungsnummer: 053340002002-31001-18
Postanschrift: Zollernstraße 10
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52070
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Dezernat II - S30 Recht und Vergabe - Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@staedteregion-aachen.de
Telefon: +49 2415198-6105
Fax: +49 2415198-86110
Internetadresse: https://www.staedteregion-aachen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: keine zuständige Stelle
Registrierungsnummer: keine zuständige Stelle
Stadt: keine zuständige Stelle
Postleitzahl: 52070
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@staedteregion-aachen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
mailto:vergabestelle@staedteregion-aachen.de
https://www.staedteregion-aachen.de
mailto:vergabestelle@staedteregion-aachen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 910510a2-34d7-457f-9ffc-dcba47189fb6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/06/2025 13:09:15 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 392643-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 115/2025
Datum der Veröffentlichung: 18/06/2025
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